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Herr Lundberg, Sie sind dieses Jahr 
als Pianist beim StradivariFEST Ger-
sau zu Gast. Was bedeutet Ihnen das 
Festival?
Für mich gehören Gersau und die 
umliegenden Seestädte zum 
Schönsten, was ich in der Schweiz 
erlebt habe. Das Festival ist ein fan-
tastisches Ereignis im schönen Mo-
nat Juli.

Clara Schumann und Johannes 
Brahms stehen im Zentrum des Pro-
gramms. Was fasziniert Sie an ih-
nen?
Für mich ist Johannes Brahms mit 
seinen beeindruckenden Kammer-
musikwerken einer der grössten 
Komponisten überhaupt. Gleich-
zeitig fasziniert mich Clara Schu-
mann sehr – sie meisterte trotz 
schwieriger familiärer Umstände 
eine bemerkenswerte Karriere als 
Pianistin. Ihre Kompositionen 
zeichnen sich durch eine besonde-
re Aufrichtigkeit und persönliche 
Tiefe aus, die das Publikum berüh-
ren.

Gibt es ein Werk, im diesjährigen 
Programm, das Sie besonders be-
wegt?
Die Auswahl fällt mir schwer, denn 
alle Werke, die ich spiele, sind für 
sich herausragende Meisterwerke. 
Jedes einzelne berührt mich auf 
seine eigene Weise und macht das 
Programm für mich besonders 
wertvoll.

Wenn Sie mit Clara Schumann und 
Johannes Brahms ein gemeinsames 
Abendessen verbringen könnten – 
was würden Sie die beiden fragen?

Ich glaube, ich hätte so viel Respekt 
empfunden, dass ich sprachlos ge-
wesen wäre. Aber der Gedanke, die 
grossen Meister zu treffen, kam 
mir schon oft. Überlegen Sie nur, 
was für ein aussergewöhnliches 
Privileg und Geschenk wäre das 
gewesen, wenn es möglich gewesen 
wäre!

Die eindrucksvolle Landschaft rund 
um den Vierwaldstättersee war für 
Clara Schumann und Johannes 
Brahms eine Quelle künstlerischer 
Inspiration. Gibt es für Sie als Pia-
nist einen besonderen Ort – viel-
leicht sogar hier am See –, an dem 
Sie neue kreative Energie schöpfen?
Wie bereits erwähnt, finde ich die 
Natur hier und die kleinen Städte 
entlang des Sees einfach fantas-
tisch. Genau wie bei der Musik ist 
es schwer, einen bestimmten Ort 
auszuwählen. Ich geniesse es sehr, 
dieses Jahr gleich an zwei Orten – 
in Brunnen und in Vitznau spielen 
zu dürfen!

Gibt es ein Werk oder einen Mo-
ment, auf den Sie sich besonders 
freuen?
Für mich steht nicht ein einzelnes 
Werk oder Moment im Vorder-
grund – vielmehr freue ich mich 
darauf, diese grossartigen Kompo-
sitionen insgesamt aufzuführen. 
Clara und Johannes teilen zwar 
viele Ausdrucksnuancen, doch es 
gibt auch spannende Unterschiede, 
die ich dem Publikum besonders 
nahebringen möchte.

Wenn Sie am Ende des StradivariFEST 
Gersau auf diese Tage zurückblicken 

– was wünschen Sie sich, dass in 
Ihnen und im Publikum nachklingt, 
wenn die letzten Töne verklungen 
sind und der See wieder zur Ruhe 
kommt?
Ich wünsche mir, dass sowohl ich 
als auch das Publikum einen tiefe-
ren Einblick in die Bedeutung der 
Musik gewinnen – im Grossen wie 
im Kleinen. Es wäre schön, wenn 
die Kraft der Musik und ihr Ein-
fluss auf unser Wohlbefinden noch 
lange nachhallen würden.

Das 11. StradivariFEST Gersau fin-
det vom 23. bis 27. Juli 2025 statt 
und bietet sechs Konzerte an ver-
schiedenen eindrucksvollen Orten 
rund um den Vierwaldstättersee. 
Im Zentrum des Festivals stehen 
kammermusikalische Werke von 
Clara Schumann und Johannes 
Brahms, die von den Stradivari-
Musiker:innen in unterschiedli-
chen Besetzungen präsentiert wer-
den. Nach jedem Konzert laden 
Apéros zum persönlichen Aus-
tausch mit den Künstler:innen ein 
und schaffen eine besondere At-
mosphäre.

Weitere Informationen, Tickets 
und das detaillierte Programm fin-
den Sie unter stradivarifest.com 
oder bei Gersau Tourismus.

«Gersau gehört zum Schönsten, 
was ich in der Schweiz erlebt habe»

n Pianist Per Lundberg im Gespräch

Tickets

CHF 45.– | inkl. Apéro
CHF 165.– | StradivariFEST-Pass
5 Konzerte, exkl. Nauenbrunch, inkl. reservierte Plätze�  
im vorderen Bereich
CHF 65.– | Nauenbrunch
Gersau Tourismus / 041 828 12 20 / info@gersautourismus.ch

Per Lundberg wurde 1962 in 
Schweden geboren. Nach der 
Ausbildung auf der Elite-Schu-
le Schloss Edsberg  und in Wien 
kehrte er für 25 Jahre an die 
Hochschule in Stockholm zu-
rück. Seit 1992 ist er Mitglied 
der Ars Amata Zürich. Er grün-
dete 2002 das Trio Poseidon, 
mit dem er eine rege Konzerttä-
tigkeit in Schweden pflegte und 
unter anderem das Tripelkon-
zert von Beethoven unter Nee-
me Järvi und dem Gothenburg 
Symphony Orchestra für 
Chandos einspielte. Seit 2013 ist 
er Professor an der Hochschule 
in Oslo.

  

Dann senden Sie uns den Kurztext mit Foto für das Glückwunsch-Inserat per E-Mail an: 
wochenzeitung@bucherdruck.ch  

Bitte senden Sie uns das Inserat bis spätestens Mittwochmorgen 8.00 Uhr  
für die Ausgabe am darauffolgenden Freitag.

Sind Sie Abonnent der 		                        und möchten  
ein kostenloses Glückwunsch-Inserat aufgeben?

Happy Birthday 
 Anna

Deine Freundinnen  
vom Schwimm-Club

Lieber Markus
Wir gratulieren dir von ganzem  

Herzen zu deinem

65. Geburtstag.
Deine Familie
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